
Der Patriot und Demotrat.
Allentaun, de» 2Kste» Februar, 1845.

Achtbaren A, R M'llvain, Mit-
glied des Congreßes uiiser» Dank, für erhal-
tene Documrnte.

lDie Lecha Vannty Bank.
Wie wir lctzle Woche meldeten, so wurde

die Untersuchung der Organisirung dieses
Instituts gestern vor Tagen wieder begonnen,
bis zum Mittwoch Abend fortgesetzt, niid dann
geschlossen. Eine Anzabl Zeugen wurden
dnrch den Commißioner abgehört, aber unse-
res Wißens stellte sich dadurch nichts mehr
heraus, als durch die früheren Zeugen bewie-
sen wurde. Bei dieser Zeit befindet sich das
Zeugnist in den fänden der Committee iiber
Banken z» HarriSb»rg, wobi» auch Personen,
die zu Gunsten der H.-rren Beach zeugen wer-
den, abgereist» sind. Wie sich die Sache en-
den wird ist noch schwer zu sage».
DaS Bvard der Nevenne Cominißi«

vncrs.
Das Board der Revenue Commißioners,

nm den Staat« Tar zn vergleiche», versam-
»irlle sich am Igten Februar >» der Snvriem
Court Stube z» Harrisbnrq Herr Snow-
den, der Staats - Schatzmeister, nabin nach
den Vorschriften des Gesetzes den Vorsitz
Die Certificate der Mitglieder wurden einge-
reicht. wo es sich sodann ergab dag blos 4
Mitglieder abwesend waren. Auf Vorschlag
des Herrn Diester von Lancaster, wurden die
Rege.n des Hauses der Repräsentanten an-
genommen, ni» nach denselben die Geschäfte
des Boards zu verrichten Hicranfbra.li das
Board auf, nm sich wieder um 2 Übr Räch
mittags zu versammeln. Wir werden den
Ausging der Deliberationen destelben mit-
tbeilen, sobald wir denselben erhalten tön-
ten. Jedenfalls wird Lecha Cannty durch
diese Board etwas gewinnen.

Virginien.
Der Loko Foko Senat des Staats Virgi-

nien bat sich geweigert mit dem Hause der
Ncpresen,anten in eine Wabi für eine» Ver-
einigten Staaten Senator zu geben. Diese
Verweigerung so wie eine äbnliche in Indi-
ana gibt nnu den Lokos eine Mebrbeit im je-
nem Körper, bei dein Amts Antritt des I.
K Polk. Schon längst war es beftuchtet die
L koS wurde» diese» Weg einschlagen, denn
wobl bewußt ist eS dast ibnen keine Tbat in

uns nidderirächlig ist. O Lchaiite wo ist
dein Crröiben!

Trauriges U»gl n ck ?Ei» junger
Mann, iineiio Cro n, bei Mu!>le,
am kleinen Conewago Flnß, e!wa 5 Meilen
»>>'< .')>rk, bn-ire vo>l>tz e durch eiiieu

! i >k> » !i.'rf, I sei» L> den e»i IsZeil cr be-
i l'asligr war d.iS um ein großes Wa er-
.>tad it'jud.iiie», fi»>> das R.id an zn geben,
und i>»un., zn lagen, fing H> Cron in sei-
nem Lcinvang. Cr wiilte ei» Leichnam her-

F en e r Nm vorletzten Donnerstag
Abend uni etwa 10 Übr, wurde das Wobii-
banS von Hru. Jacob M a r r, >u Spriiig-
garden Taunschip, etwa 3 Meilen von York,
gänzlich ein Raub der Flammen. Die Glie-
der der Familie waren im Hans als es an-

zu brennen, aber fanden ibre Gefahr
nicht eher aus, bis das obere Stockwerk ganz
in Flammen war. Sie batien nur Zeit ei-
nen !beil von dem Hausgeräibe und 75 Tba-
ler >» Silber aus dem flammenden Hause zubringen, bevor es aäiulich zerstört war. Se.w > 400 Tbaler in Silber »nd eine kleine
Summe in Bankiioten wurde» dadurch ver-
lorr». Das Silber war am folgenden Tage
ze, schmolzen in den Ruinen des Gebäudes ge-
funden. Das Haus fing durch ein Ofen-
rohr, welches zu dem obere» Stock leiiete.

Theure Stiefeln.- Sin eifriger
Loko Foko in Columbia, S. S,gab vor eini-
ger Zeil einem Schumacher den Auftrag, ein
paar Stiefel fnr I. K. Polt zu machen, und
daran alle Kunst seines Handwerks z» ver-
wende«. Die Stiesel wurden kürzlich ab.
geliefert und kosten »IVO. In was der
Werrb besteht, wissen wir nicht, glauben aber
dast der Stiefelmacher sich hat ordentlich für
seine Arbeit bezablen lasten. Recht so.

Das vorläufige Verhör von M ' Nult y,
des frubern Clerks vom Hause der
tauten, ward zn Waschinglo», vor den Rich-
tern Morseu und Gosdard, am l9ren Dieses
zu Sn.'e gebracht. M'.'.ully ward vernr-
tbei.t «17, Bürgschaft zu stellen, für seine
(Erscheinung vor der Criminal-Court am 2le»
Montag im nächsten Monat März, nm sich
gegen die Bcschnldignug von betrügerischer
Unterschlagung öffentlicher Gelder zu ver-
QNtworlt».

tsannry Stadt v»n tSvlninbta
Die Bill zur Verlegung des Gerichisitzes

von Columbia Cauniy, von Danville »ach
Bloomsburg, welche vor einigen Tagen im
Hause der Representanten pastirt wurde,
pastirte am Montag ebenfalls im Len.it, mit
>7 gegen 14 Stimmen. Die Bill entkält

l eine Vorkehrung, gemäß welcher die Sache
dnrch die Stimmen der Burger im Caunty
entschieden werden soll, und durch die Mehr-
heit wird das Gesetz vollzogen. Im nächsten
Oktober soll da, über abgestimmt werden.

Luko ZvkoiSn».
DK Merculy" lLoko Foko>schlägt «ine frühe Erira Sitzung des Congre

Bes dnrch den nenen President vor, um Tex-
as onzunebmcn, nnd den Tariffz» widerru-
fen. Wer sind die Freunde des Tariffs?

Von Wascbittgton.

Februar 17. Im Senat wurde» viele
Bittschriften fnr die Äunabme von Teras und
Canada eingereicht. Hierauf wurden die
Teras Beschluß? wieder besprochen. Herr
Woedbury bielt eine lange Rede fnr eine un-
verzügliche Annahme. Die Geschäfte vom
Hause waren durchaus von keiner Wichtig-
keit.

Febr. 18. Im Senat wurde nach Ab-
handlung weniger unwichtiger Geschäfte die
Teras-Frage wieder debattirt. Im Hanse
kam die Bill 20,000 Thaler vcrwilligend für
Geräthfchaften für das "Weiße Haus" auf,
welche eine hitzige Debatte bervorrief, die den
größten Tbeil des Tages aufnahm und end-
lich mit VZ gegen 70 verloren gicng.

Februar 19. Im Senat wurde im-
mer die Teras Debatte nach fortgesetzt.
Im Hause kam man wieder zur Sprache we-
gen Gerätbschaften siir das "Weiße Haus."
Alle Versuche ei»e Verwilligttiiq dafür zn er-
halten giengen verloren. Ucbrigens nichts
Wichtiges

Februar 2» Im Senat besprach man
immer noch die Annahme von Teras. Im
Hause beschäftigte man sich mir Bills die
durchaus von keinem Interessen für diese Um-
gegend sind.

Von.Halrisbttrg.

Februar 18. Im Senat paßirte heute
die Bill den Gerichtssitz in Columbia Cannty
zu veilegen, mit 17 gegen 14 Stimmen. --

Die übrige Geschäfte des Senats so wie dir
des Ganses der Representanten waren mei-
stcntheils von einer privat Art.

Februar 19 ?lm Senat trug Herr Craig,
diranf an die Commiitee über Banken zn iii-
strniren eine Bill einzubringen das Ausgeben
aller Arten Noten unter 5 Thaler zu verhin-
dern. Ii» Hanse brachte Herr Hazelbnrst
eine Vill ei» den Protbonotar von ?echa
Cannty zwingend, die Reeords in der Sache
des Hrn. Minder nach Lancaster zu schicken
Aufgeschoben.

Februar 20 --Der Senat beschloß heute,
sich künftighin »in 9 Übr des Meegens zu
versammeln. Die Geschäfte vom Hause sind
keinesfalls der Aufzeichung wertb.

Februar 21. Herr Heckman bot im Se-
nat einen Beschlust an, die über
Ei ziebnng instr»irend,eiiie Bill einzubringen,
welche verbindert daß ein Cannty mehr als
IN Prozent für S ' nlzwecke ans der Staats-
Schatzkammer, in dem Bcl.inf welcher als
Staatetar gelegt ist, zieben kann. Die Ge-
schäfte vom Hause begreife» nichts Wichtiges
in sich.

Emigranten für Orego ».

Im nächsten Mai wird eine Gesellschaft Em-
igranten, »nter Anflihruiig von Capt. T. M.
Adams, von Independeiice, Missouri, nach
Oregon abgehen. Es ist nicht ninvabrschein-
lich daß von zwei bis drei Tausend Personen
nächstes Frübjabr »ach Oregon auswandern
werten Die Entfernnng beträgt:
Von Independ. bis Fort ?orime73o Meilen.
" Fort Lorime bis Fort Hall 5,50 "

" " Hall bis Fort Walla-
walla 430 "

Von Fmt Wallawalla bis Fort
Vanconver 250 "

Im Ganzen 2MO

Politik.
Die Neu ?)ork "Tribune," indem sie von

den Bedingungen redet, nnier welchen Teras
in die Union anfgenommen werden soll, be-
niei kt sebr treffend: ?"Ein Wort über noch
einen andern Punkl. Teras soll alle seine
öffentlichen ?ändereien behalten, iun seine
Schulden zn bezablen. Ganz gut Warum
aber denn will man den jllzigen Staaten
nicht ihre öffentlichen Läntereie» zukomme»
laßen, »m ihre Schulden damit zn bezah-
len ? Obio, Indiana, Illinois, Maryland, ?c.
sind tief in Schulte» verwickelt »»d Hülfe
wurde ihnen willkommen sein. Wir nehmen
aber die diese» Staate» angcbörigen öffentli-
chen s.'ändereien »nd benntzen sie fur Zwecke,
die für alle geincinschastlich sind, Teras mit
eingefchloßen. Indiana bezablr eine halbe
Million jährlich für öffentliche Ländereien.
welche es mit Teras vertheilt, und be;ablt
seine eigene Schuld, so gut es kann. Teras
nimmt einen Tbeil von Indianas Länderer-
trag, und bebält seine eigenen Länderrien
ganz für sich. Dies ist nicht billig."

Volksfr.
Presidei.teii'Wahl ans einen Tag.
Einige Loko Foko Zeiimigsdnicker suchen

politiiches Capital aus dem Umstände zn
machen, daß die Bill, welche verordnet daß
künftig die Presidenten-Wabl in allen Staa-
ten a.if denielben Tag gebalien werden soll,
von beiden Häusern de« Congreßes pafiirt,
»nd nun zum Landesgesetz worden ist. Sie
erwähnen aber nicht, daß vor einigen Jahren
ein Gesetz vom Congreß paßirt und ebenfalls
zum Landesgesetz wurde, welches vorschreibt,
daß die nuterschicdlicheu Staaten in einzelne
Congreß - Distrikte abgetbeilt werden sollen,
und wie viele Loko Foko Staaten dieses Ge-
setz iiubcachtct ließen, wie viele Loko Foko
Congreßglieder dafnr stimmten es zn umge-
hen und wie viele Loko Foko Zeituugsdrucker
sie bei ihrem eigeiimächligcn nnd o.dnnngs-
widrigen Verfahren vertheidigten. Welche
Bürgschaft haben wir daber, daß tiefe nämli
che» Loko Foko Staate» dieses Gesetz befol-
ge» werden, wen» sie es ibrer Bequemlichkeit
oder ibrem Partbei-Jntereße angcmefien fin-
den sollten daßelbe unbeachtet zu laßeu?
Nicht die geringste: Wenn die Loko Fokos
von Nen-Hampschire finden sollten, daß das
Intereße ibrer Pa»tbei es erfordert, so wer-
den sie das Gesetz sicherlich fur ungültig er-
kläre».?ib.

WaS niaueiie Äiensehen sich dock» zn
<Lsel nnd Narren machen können
Die Abolitionistcn von Neuyork hielte»

vorletzten Freitag eine» Büß und Bettag,
fnr die Verhinderung der Aiischließung von
Teras
' Zuerst stehen sie Birney bei durch einen
Plan Polk den Teras Candidat zu erwäblen,
und nun wollen sie den Herren bitten es zu
verhindern Die Gebete solcher Narre»
ivcrden wenig fruchten.-Morgenstern.

<Kin Mörder als Mitglied.
Eine Ttnnessie Zeilnng b.it ermiltelt, daß

?)ansey der Foko ivelcher vor einigen
Woche» von seinen südlichen Freunden dazu
erkohren wurde Herrn Clingma» vo» Nord
Carolina im Duell zu ermorden, ein kaltbln
liger Mörder ist, indem ervor einigen Jahren
in seiner eigenen Wobnnng de» Unkel seiner
Frau ein Dr. Earle ohne g, »»gente Grunde
niederschoß. wohnte damals im
Staat Snd Carolina und als Dr. Earle
eines Tages bei ibm ans Besuch war kamen
sie dazu vo» politische» Augelegkiibeitc» zn
sprechen wobei sie etwas beftig w»rde» und
Dr. Earle ?)ansey einen Lügner bieß. Die-
ser zog ein Pistol nnd verlangte daß der
Dcktor sei» Gesagtes widerrnfeii sollte, wel-
ches verweigert wurde, worauf ihn ?)ansey
ohne weitere Ceremonien niede,schoß. Zyansey
wurde verhört und blos des Tedts.tilags
schnldig befunden indem der Verftich gemacht
wurde zu zeige», daß in dem Augenblick die
Pistole sich nnvorsätzlich ihres Inhalts entlud
Die Court verurtbcilte ibn zn 1500 Tbaler
Strafe und zu einjähriger Gefangenschaft
Der Gvnvernör aber erließ tIOOO der Geld-
strafe und 9 Monate Gefangenschaft. Van sey
zog alsdann von seinen Nachbarn als
Mörder geächtet, nach Alabama, von wo cr
als ev> weiser Gesetzmacher in den jetzigen
Congreß gewählt wurde, allwo er bereits
dnrch sein uuschickliches »UV blutdürstiges
Benehmen die allgemeine Aufmerksamkeit auf
sich zog. Wenn ?),i»fey cin Musterbild
Alabamas ist dann möchten wir einmal den
niedrigsten Auswürfling der Menschheit ton
jenem Staat sehen.?F. Prrße

Die Bank von England, ist
eine der stärksten Festungen der Welt. Die
"Snn" bemerkt bei Gelegenheit eines in
London vorgefallenen lärmenden Auflaufs:
Das Dach ist eine vollkommene Batterie,
reichlich mit Geschützen versehen, nnd Schieß-
scharte» können augenblicklich angebracht
werden. Auch ist stets ein Wachtposten vor-
handen, der jeden Angriff zurückweise» kann
Würden auch sämmtliche Bücher der Bank
vernichtet, so hätten die Stüarsgläubiger doch
nicht den mindesten Nachtheil zu erleiden.?
Vor vielen labren schon sind Vorsichtsmaßre-
geln fur die Möglichkeit eines solchen Ereig«
ilistes getroffen.

H o 112 p > t ä l e r i n P a r i s.?Aus ei-
nem Berichte über die Hospitäler.»>d Armen-
bänser in Paris ergiebt sich, daß die Verwal-
tung derselben in de» Armenhäuser» 12,000
alte und kranke Leute erbält, jährlich 7t» bis
80,000 Kranke in den Hospitälern ausnimmt,
was ans den Tag im Durchschnitt 48 0 An-
wesende giebt ; ferner daß sie 4lioo Findel-
kinder aufnimmt, Ib,ooo solche Kinder auf
dem Lande erzieben läßt nnd nahe an 500 in
die Lehre bringt. Endlich giebt sie mehr als
80,000 bedürftige» Familie» Unterstützung

Welches Elend in Paris, wenn diese Anstal«
ten nicht wären ! ?Demok.

Feue r.?Am 4. Februar brach im obern
Theile der öffentliche» Gebäude in Norris-
tann, in welche» die Cannty Amtsstlibe» sind,
Feuer aus, was aber bald gelöscht wurde.?
Das Feuer war durch die Unvorsichtigkeit des
Eiubeizers entstanden, welcher auf dem obern
Boden beiße Asche in einem bölzernen Kasten
aufbewabrte.

Der "Lonisville Demokrat" meldet, dast
in voriger Woche ein Elrenpaar mit zwanzig
gesunde» Hindern durch jene Stadt nach dem
Westen gezogen sei. Die Eltern wäre» im
kräftigste» Älter, so daß das Viertelbiindert
von Geschwister» mit der Zeit voll werden
dürste.

Das "?)armottth Register" meldet, daß
kürzlich der kleine Sobn des Herrn Pole vo»
?larmoii»b, 4 Monate alt, i» der Wiege todt
gefunden wurde. Eine in daS Haus gebörige
große Katze batte sich auf feine Brust uud
seinen Hais gelegt und den klcinen Knaben
ohne Zweifel erstickt.

Vor unserer Gesetzgebung befindet sich ein
Vorschlag zur Veränderung der Constitution
dieses Staats, verordnend, daß unsere Ge-
setzgebung nur alle zwei Jahre zusammen
komme» soll.

Herr Blackfo > d, der Geschäftsträger
der Ver. Staaten bei der Republik vou Neu
Grenada, in Süd - Amerika, ist kürzlich mit
einem abgeschlossenen Handelsvertrag ziii iicl-
gekebrt, der uns mit den begünstigsten Natio-
nen auf gleichen Fuß stellt Anch ist darin
den Protestanten die frei Ausübung ihrer Re-
ligionsgedräuche gesichert.

Gideon Olmstead, der kürzlich 9li Jahre
alt in Connecticut starb, war cinst der Haupt-
anstifter jener Vorfälle in Pennfylvanic»,
welche man die "Whiskcy Infurrcktion"
nennt.

Es gicbt in den Vcr. Staaten 87 vollendete
Eisenbabnen, die zusammen eine Länge ron
4,752 Meilen habe». Der Durchschnittspreis
ihrer Erbaniingskosten war 820,000 per
Meile, so daß in ihnen ein Capital von

LVO,OOO angelegt ist.
Ein Sonderling schickte nach einer Magi-

stratsperson, »m sein Testament auszusetzen.
Nachdem er eine Reibe von Vermächtnissen
namhaft gemacht halte, fnbr cr fort: "So
auch gcbe und vermache ich meinem geliebten
Bruder Zebedias ei» Taufend Tbaler."
"Sie sind auf dieser Weit ja nicht halb so viel
werth, unterbrach ibn ter Magistrat. "DaS
macht nichts aus," entgegnete der Testamrn-
tator, "eö ist mein Wille, daß mein Bruder
Zebedias diese Summe haben sell, nttd wen«
es ihm beliebt, kau» er arbeiten und sie zn
erhalte» sul>e»."

Ei» Geistlicher in Süd - England, dem
seine Amtspflichten lästig sein möchten, sab
mit Schrecken der Beichrzeii des Osterfestes
entgegen. Cr verkündigte deshalb am Palm-sonntage, beim Schluß der Predigt, von der
Kanzel: "Meine Bruder, ich benachrichtige
Euch, baß nm Unordnung zu vermeiden, ich
Montags den Liignern Beichte bören will,
Dienstag den Habsüchtigen, Mittwochs den
Verläumdern, Donnerstags den Dieben, Frei-
tags den Ebcbrcchern, Lounabciids de» bösen
Weibern."

Es ist begreiflich, daß Niemand ihm beich-
te» ging, nnd unser Pfarrer halte gute Fei-ertige !

I 25.) Uel clriechender 2ltl»e>« ist im-
mer ein Beweis von verdoi bencin Magen ».

! nnreiiirm Blnt. Die Nahrungsmittel, an-
> statt gehörig aufgelöst! zu werden, bleibe» nn-
verdaut bis sie in die Fanlniß übergeben.

! Hieraus entsteht im Magen eine schädliche
Flüssigkeit, die mit dem im Munde sich bilden-
den Säfte» vereinigt wird, und dann nicht
blos de» wideiliche» Geruch des Athem6 ver-

! nrfacht, sondern auch die Zähne zerstört, das
Zahnfleisch aufrißt und andere noch schlim-
mere Folge» «ach sich zieht,

j Wrig h r s i»dia» i 112 ch e Pfla »-

zeupilleii sind ei» unfehlbares Mittel ge-
! gen nbelriecheiiden Albem, weil sie de» Ma-
! >icn und die Cingewe.de reinigen »nd von al-
len fanlen Säften befreien, die jenes Uebel

! verursachen. Gleichfalls stärken sie die Ver-
dannng, reinigen das Blnt, und geben daher

i nicht blos dem ganzen Körper Kräfte nno
! Gesundheit, dein Athem Reinheit, und ver-
Z bitten des Absterben der Zäbne, sondern sie
! geben der ganzen Körper Constittttio» »enes

- nnd stärken daS Gedächtniß und die
! Geisteskräfte überhaupt.

Die obige schätzbare Medizin ist zu habe»
bei A ?. R » h e i« Alleiiiau», und bei den
Agenten die in einer andern Spalte bekannt

> gemacht sind.

Verdciratliet:
Am letzten Dienstag dnrch de» Ebrw.

Hrn. Heß, Dr. C. L. Marti n von dieser
Stadt, mit Miß M a t i l d a, Tochter deS
Dr. H. Deltiveilcr vo» Hellerstau».

Starb.
Am letzten Mittwoch in Ober - Sancona

Tannschip, Cannty, Margaretha,
Ehegatten deS Herrn Heinrich Buch-
ecker, in einem Alter von ungefähr V 0 fah-
ren.

In der letzten Woche in Snd » Wbeitbcill
Tanuschip, Lecha Cannty, Herr Peter
W o o d r i n g, in einem Alter vo» unge-
fähr 74 labren.

Ebenfalls letzte Woche in Rord-Wbeitball
Tannfchip, dieser Cannty, Hr. Pa nl Bal-
l i e t, sei,., in einem Atter vo» ungefähr 80
Jahren.

Cannty Versammlung.

Eine Versammlung der Bürger vo» Lecha!
Caunty, ohne Parthei Unterschied, soll auf
Samstags ten Bten März, am Hanse vo»
John Dorucy, in DorneySville, gebal-!
ten werden, nm Candidaten für Armen - Di-
rektoren, wcfur bei ter März-Wahl gestimmt
werdcn soll, in Ernennung zu bringen.

PieleVürger.
Febr. 20. ?lm

Ocffcntlichc Vcndu.
Donnerstags de» >3tr» März nächstens, >

um 10 Übr Vormittags, sollen am Hause des
Unterzeichneten in Ober Sancona Taunschip

Cauniy, solgcnde bcivcgliche Gnter öf-
fentlich verkauft werde», nämlich :

Ein prächtiges Sattel-Pferd, 4 Kübe, wo-
von 3 frischmelkend sind, ein zweijäbriger
Bull, 3 Rinder, zwei 2-gäuls Wägen, zwei
Pfluge uud Egge, zwei paar Holzleiter», und
zwei paar Henlcitern uud Schemel, Pserde-
gescbirr für doppelt u. einspännig, Schwing«
mnble, eine prächtige Glattbüchsc, und »och
viele Bauern « Gerätschaften zn weitläuftig
zu melden.

Die Bedingungen am Verkanfstage und
Aufwartung von

Daniel Egner.
Februar 26. nqZin

N a ch r i ch r.
Alle Personen welche noch schuldig sind an

dieFirma von Klein n. s,'ichiruwaller,sei cS in
Noten oder Buchschiilden, sind hierdurch aus- j
gefordert zwischen nuu und dem Isten April
abzubezablen. Notbwendigkeit zwingt mich
diese Aufforderung zn machen, indem alle
Rechnungen besagter Firma geschloßen wer-
den müßen. Bezahlung kann zu irgend einer
Zeit an George Zimnierman, welcher in mei-
nem Stobr in Emans aiizntreffen ist, gemacht
werden, welcher gehörig antorisiirt ist Gelder
zn empsangen und an die Creditoren überzu-
bezahlen.

N- B.?Landesprodlikte werdcn in Bezah-lung für alte Schulden odcr Stobrgüter an-
genvmmen.

Jesse Klein.
EmauS, Febr. 26. »5m

Ausgeschobene Court.
Eine Aufgeschobene Court vo» Common

> Pleas, soll gehalten werden, am Montag den
> lllteii März, nm la Übr Vormittags, im
i Courthause in der Stadt Allentaun, in und
I für Cannty, woselbst sich Alle, welche
Geschäfte zu vcrbandcl» habcn, cinfinden
mögen.

Daniel Merl?, Vrolk.
Febr. 2». nqbC j

Ausgeschobeue Ccurt-
Eine aufgeschobene Waisen - Court soll ge-

halten werden in dem Courtbause zu Allen-
taun, in nnd sur Lecha Cauniy, am Montag
den löten März, nm lg Übr Morgens, wo-
selbst sich Alle, welche Geschäfte zn verhan-

W. W. Sei fliege, Schreiber.
Fkbr. 2U. nqZm

Humane Fluer-Compagnte.
Eine Versammlung der "Humane Feuer

Compagnie," sott ans Moutags Abend den
3ten März, »in bald nach ti Übr, am Hanft
vonGeorge W e t h e r h o l d, in Alleii-
tann gehalten werden. Pünktliche Beiwob«
nttiig der Glieder ist erwartet, indem Ge-
schäfte von Wichtigkeit zn verbandeln sind.

N Reiß.Secrelar.
Februar 26. nqlm

Marktpreis.
ArtickU: l per AUent. > Easton-

Flauer . . . jßärrel »4 »4 5a
Weizen . . . Bnfchel 5a
Roggen ... «!', «5,

Welschkorn . . «Z u»
s?aser .... 27 lii
Buchweizen . . 40 4a
Flachssaanien . 1 40 1
Kleesaamen . . I 50 4 sl>
Ti'i'otbvsaamen. 2 56 2 St»
Grnndbeeren . 30
Salz .... 40 4«»
Viitier . . . Pfund 12 14
Ui'schlitt ... 8 «

Wachs ...
-- 25 25

Schmalz ... !Z Si
Schiiikenfleisch . 8 7
Seitenstucke .

. t! ti
Werken Gar» . V «

Eier . . .
. i Dntz. 12 lii

Roggen WlnSky. ! Gal. 25 zq
Aepfel-Whioky . 20 iq
Leiiiöbl . . . liÄ 5«;
Hickory-Holz. . Klafter 4AI bva
Eichen-s>olz . .! 3M j 4ya

Steinkohltii . . ! Tonne ?aa Z Ol»
Gips. . . l» M ! 5N

! >

Uebersicht der Winkte.
S a a m e n.?Klecsaam«« bringt 3S 75

bis St 00 und FlacliSsaamen 30.

Flauer nnd Me h l -F!o >?er bringt «4
bis !?4 12. Rog.ienmebl «'i 05 und Welfch-
kornmehl S 2 15 bis S 2 2i.

G e t r a i d e. Waizen d/ingr 90 bis
02 Cts; Welscliker» 43 Centl; uud Roggen
bringt tili CeutS; Hafer an 2!»
Cents.

Vieh m a rkt. --D."6 s)Uüdert Pfund
RindSfleisch bringt 4 J5 bis ?5 50 ; Kübe
mit Kälber brachten Sl5 bis «25. Schwei-
nefleisch bringt ?4 00 bis S 4 SO.

Ocffcntlichc
Montags den 10ten »nd 24- März näch-

stens an beiden Tagen nm l e Übr Mittiigs
sollen am Hause des Unterzeichueten in Süd-
Whciiball Tannschip, Lecha Cannty, folgen-
de Artikels anf öffentlicher Vendn verkanft
werde», nämlich:

Wägen, wovon eins ein Eiet Pferte und
der andere ein einspänniger Wairn ist, Bad-
ty, Pferdegeseiiirr, s)i>ntSrieli, S»l>aafe » nd
sck'wrine, Pflüge nnd CMli. Windmühle
nnd Strobbank, Holz- nnl> Schlitten,
Holz- und Heuleutcrn, Sperr- u. Kübketlen,
eine vortreffliche Wagenwin!'?, Better und
Bettlade», Drabr, Secretär, ii»eaiis, Des',
Übrkaste», Tische, Stühle nnd Bänke, Eisen-
kessel nnd andere Kessel und Gsenhäfen,
Grundbeere» beim Bnfchel, Stänuer
und Züber, Oefen mit Rohr, nnd sonst »och
ei»? große Verschiedenheit Bauern-, Hans-
nnd Kiichtngerälhschastcn zn weiiläiiftig zu
melden.

Die Bedingungen am VerkaufiZtagc und
Anfwarlung von

Tolvin 011 MtlP.
Feb. 19. nq3in

Ocffcntlichc Vcndu.
Sanistags den Isten Miirz, nm 10 Übr

Vormittags sollen am ~>anse des Unterzeich-
neten in Süd - Wbeithall Tanuschip, Lecha
Cannty, folgende Artikel auf öffentlicher Ven-
til verkanft werden, nämlich :

Zwei Knhe, Heu, eine 8 Taguhr mit Ka-
sten, BureanS, Eckschrank, Küchenschrank, 3
Tische, Holzkiste, Stühle, Better und Bettla-
den, Fäßer mit Eßig, Ofen mit Rohr, Zuber,
Stäuner, eine Hobelbank, Grnndbirnen, Ei-
senbäsen, Spinnrad, Holz - Säge nnd sonst
noch eine Vcrschiedenbeit Hans- »»d Küchen«
gerätbschaften zu weitlauftig zn melden.

Die Bedingungen am Verkanfstage und
Aufwartung von

Cttphanils Ctiaus!.
Febr. 26. ,iq3m

Ocffcntuchc Vcndu.
Auf Dienstags den Ilten März, um 12

Uhr Mittags, soll am Hause des verstorbenen
Baltaser S ch w a n d e r, letzthin von
Nord - Wheithall Tannschip, Lecha Caunty,
auf öffentlicher Vcndu verkauft werden :

I Kuh,2Schaafe, 2 Schweine, Haus-und
Sack Uhr, Ofeu mit Rohr, Beit und Bettla-
den, Bureau, Sei rank. Tische, Sattel und
Zanm, Flint, Schreiner-Geschirr, als Aert.
Breit - Beil, Segen, Hobeln nnd Hobelbank,
u. s. w und sonst allerlei HanS- nnd Küchen«
gerätbschaftru zu weitläufiig zu melten.

Die Bedingungen am Verkaufstage uud
Aufwal lung von »

MnnaSchwailder.
Febr. 2K. ngZm

Ocffctttslchc Vcndu.
Donnerstags den 2»sten März, sollen am

Hause des Unterzeichneten in Allen Taun-
schip, Norihampioii Cauuiy, folgende Artikel
anf öffentlicher Vendu verkauft werde» :

7 Pferde, 20 Stuck Rindsvieb, 2 Wägen,
Pflüge, Eggen, Windmnhle, 2 Strohbäiike.
Pferdegeschirr, Frnchl, 5»,, Heuleiieru, und
andere Baiierngerätbschaften, so wie auch
Haus- »nd Kucheu-Gerätbschaftcn und viele
andere Artikel z» weitlänftig zu mclde».

Bedingungenti Monaten Cre-
dit, und alle Summen unter 3 Thaler müßen
baar bezahlt werden.

Jcsse Klein.
Febr. 2«. *Z»i

Schreib Tinte.
Eine ganz vorzügliche Art Schreib « Tinte

ist soeben erhalten worden, nnd billig zu ver-
kaufe».

In dieser Druckerei.

John W. Hornüeck-
Rcchtsgelehrter,

bat seine Amtsstube nächste unte?öak»
dem "Amerikanischen Hotel '-

gehalten s.q

John GriH.


